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fol. 195. ‘Nicholaus papa Alvino archiepiscopo. Inter hęc 
vestra’. Der Mann dürfe sein ehebrecherisches Weib nicht tödten, 
obwohl das weltliche Gericht es erlaube; über dasselbe Radulfo 
Bituricensi archiepiscopo, aus Jaffé, R. 2091. cap. VI.

fol. 196. ‘Nicholaus papa Karolo. Sicut multorum relatu 
— cupit immunem’ ist aus Jaffé, R. 2174. (Mansi, Conciliorum 
coll. XV, 319, Spalte 1.) Folgt Jaffé, R. 2172.

Eigenthümlich ist es, dass die einzelnen Excerpte wohl 
Nummern haben, aber diese nicht mit einander Zusammenhängen, 
von n. 166 Nicholaus Radulfo (fol. 195) springen wir auf n. 158 
Nicholaus Karolo (fol. 196).

fol. 212. die Decrete Innocenz II. vom Lateranconcil 
1139. Jaffé, R. p. 585, genau wie in Ottoboniana 3008.

fol. 214. aus dem Beneventaner Concil Pabst Paschals 
(II. v. 1108?) ‘finito sermone — providencię vacaverunt’, über 
die antiochenischen Legaten des Princeps Roggerius; scheint 
mir unbekannt zu sein.

Die ferneren Nummern mit Briefen Nicolaus I. und anderer 
Päpste zu untersuchen, verhinderte mich der Mangel an Zeit. 
In 1348 scheint der Brief Leo’s III. über Karls Ankunft in 
Rom fol. 63 unedirt, bei Jaffé fehlt er; desgleichen 1354, fol. 124. 
‘Nicolaus I. Lothario’ über den Zweikampf, der wohl mit Jaffé, 
R. 2174 im Zusammenhang stehen muss.

1362. 1 Brief von Lucius II; 4 von Eugen III. und 
1 von Adrian IV, alle für Mailand, von mir notirt.

1363 enthält an Briefen Gregors VII. Jaffé, Monum. Greg. 
epp. coll. 5; reg. II, 11; epp. coll. 10. Von epistolis clero 
Lucensi sind in den Regesten verzeichnet 3382. 3455. 3491. 3492.

3790. Eine Prachthandschrift geschrieben 1590 von Ferdi­
nandus Ruanus.

1) ‘Incipit ratio quę habita est de Symbolo fidei in secre­
tario b. Petri apostoli inter dominum Leonem sanctissimum 
et coangelicum papam urbis Romae et Bernarium atque lesse 
episcopos seu Adalardum abbatem, missos domini Caroli impe­
ratoris. per indictionem II.

Lectis a predictis missis per ordinem testimoniis’ etc. 
Disputation zwischen dem Papst und den Missi über das Sym­
bolum. Es ist nach dem Gedächtniss aufnotirt und der Schrei­
ber sagt selbst, dass es nicht genau sein könne.

2) folgt eine Abhandlung Leo’s IX, 41 Capitel gegen die 
‘vanitates Michaelis Constantinopolitani et Leonis Acridani epi­
scoporum’; ferner 6 Briefe Leo’s IX, nämlich Jaffé, R. 3263. 
3268. 3267 (XVI. kl. ian. anno Leonis V. ind. VII, also dem 
richtigen Datum, später zugefugt anno dni MXX.); 3287. 3285. 
3288. Baronius Abschrift davon in Vallicell. G. 99. fol. 116 —163.

3827, fol. 13 ist Jaffé, R. 1902.
3832, fol. 199 der Brief Paschals II. an die Gläubigen 

in Asien ist wohl Jaffé, R. 4363?.


